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Thema: 

 

Silierter Lagermais 

 

 

Beim Sturm im September letzten Jahres sind viele fast erntereife Maisbestände ins Lager ge-

gangen. Nicht immer konnte sofort danach gehäckselt werden. Die Folge waren unter anderem 

Qualitätsverluste durch Pilzbefall. 

Zwar reagieren Rinder weniger empfindlich auf Pilzbefall der Futtermittel als Schweine, den-

noch ist Vorsicht geboten. Vor allem in der Trockenstehzeit sollte nur einwandfreies Futter zum 

Einsatz kommen, um das ungeborene Kalb nicht zu gefährden. 

Die ersten Fälle sind bekannt, bei denen die Probleme im Kälberstall direkt mit dem Einsatz der 

„Lagermaissilage“ bei den Trockenstehern begonnen haben.  

 

Mögliche Symptome der Kälber nach Mycotoxinbelastung der Mutter:  

Gerötete / entzündliche Schleimhäute am und im Flotzmaul 
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Die Sofortmaßnahmen bei vermuteter Mycotoxinbelastung: 

- Schnelle und intensive Biestmilchversorgung der Neugeborenen 

- Zusätzlich Miravit® Oramun plus, die Biestmilch aus der Tube 

- Miravit ® BufferPill bei Trinkschwäche in den ersten Lebenstagen der Kälber 

- Miravit ® CelluLin in die Milchtränke einrühren (aufgekochte Leinsaat) 

- Miravit ® VitaTox als Toxinbinder bei den Trockenstehern 

 

 

 


